
 
 

Infoblatt und Mitgliedsantrag für Pilgerunterkünfte  

am Jakobsweg 

 

Sie möchten eine Herberge für Pilgernde anbieten? 

Hier haben wir einige Hinweise zusammengestellt. 

Das Wesen des Pilgerns ist unter anderem die Besinnung auf Einfachheit. Dies betrifft nicht nur die 

Fortbewegungsform, sondern auch die Menge des Gepäcks und den Anspruch auf Übernachtungsmöglichkeiten. Aber 

auch beim Pilgern gilt: Die Menschen sind unterschiedlich. Dem einen genügt ein Platz in einer Scheune für die eigene 

Schlafmatte, der andere schläft lieber im Einzelzimmer. Viele suchen die Möglichkeit zum Gespräch, andere sind gern 

für sich. Auch die Motivationen sich auf einen Pilgerweg zu begeben sind unterschiedlich. Betrachten Sie die 

Pilgernden nicht nur als zahlende Nutzer Ihres Angebotes. Sehen Sie vor allem die Menschen in ihnen. 

Die folgenden Stichworte können Orientierung und Anregung für Sie sein: 

Was kann ich Pilgernden bieten  

 Herberge am Weg, innerhalb von drei Kilometern oder Anbindung durch ÖPNV und/oder einen 
Abholservice  

 Grundwissen zum Jakobsweg: Wegeverlauf, regionale (Kultur- und Natur-) Besonderheiten z.B. 
Kirchen, Kapellen, Aussichten, etc. 

 Pilgerstempel (kann auch ein Hausstempel sein) für den Pilgerpass 

 Ansprechpartner*innen für Fragen zum Jakobsweg in der Region bekannt (z.B. qualifizierte 
Pilgerbegleiter*innen, Kirchengemeinden) 

 Unterstützung bei der Vermittlung von weiteren Pilgerunterkünften  

 Pilgerfreundliche Preise  
Ermäßigung gegen Vorlage eines Pilgerpass (ggf. Spendenbasis) 

 Übernachtung kann kurzfristig und für eine Nacht erfolgen 
(ggf. telefonische Voranmeldung) 

 Frühstück oder Abendessen in der Unterkunft oder Informationen zu Supermarkt, Gaststätte, 
Bäcker oder Café in der Nähe 

 Auffüllen von Wasserflaschen mit Leitungswasser 

 Möglichkeit Kleidung und Ausrüstung abzulegen 

 Möglichkeit zur Handwäsche und zum Trocknen 

 Kleine „Wanderapotheke“ steht für die einfache Versorgung von Wunden zur Verfügung 
(Blasenpflaster, Zeckenzange) 

 Kochmöglichkeiten (Mikrowelle, Kochplatte, Kühlschrank, Wasserkocher und Utensilien zum 
Kochen) 

 Kostenloser Tee, Kaffee und (Pflanzen-) Milch 

 Erwerb eines Lunchpakets 

 Möglichkeit zur Nutzung einer Waschmaschine (ggf. gegen Aufpreis) 

 Literatur zum Jakobsweg 

 Gepäcktransport zur nächsten Etappe oder Information über Unternehmen, welche Gepäck- 
und ggf. Personentransporte durchführen  

 Wetterinformationen (Aussichten der nächsten Tage werden ausgehängt bzw. können 
abgerufen werden)  

 Pilgersegen, Andacht, ggf. Kirchenschlüssel 

 

Sie sehen, die Liste ist lang und kann durch Ihre eigenen Ideen beliebig ergänzt werden. Dabei unterstützen wir Sie 

gerne. 



 

 

Warum offizielle Herberge bei der Jakobusgesellschaft werden?  

Dazu zunächst - Wer sind wir 

Die Jakobusgesellschaft Brandenburg-Oderregion e.V. ist ein gemeinnütziger Verein mit ausschließlich ehrenamtlich 

wirkenden Mitgliedern und kümmert sich um Belange rund um die Jakobswege sowie die Pilgerinnen und Pilger in 

Berlin, Brandenburg und den angrenzenden Regionen. Der Verein wurde im Frühjahr 2011 gegründet. Die bunte 

Mischung der Mitglieder spiegelt den Gründungsanlass und das Vereinsziel wider: Das Interesse und die Freude am 

Unterwegssein auf den Wegen nach Santiago de Compostela.  

Wir sind eng vernetzt mit den regionalen Tourismus- und Kulturverbänden, den Kirchgemeinden und Unterstützern 

aus der freien Wirtschaft. Zusammen verfolgen wir in unserer Region und darüber hinaus das Ziel der 

Wiederbelebung der alten Wegverläufe, deren Ausschilderung und die Einbindung in das europäische Wegenetz, 

sowie den Aufbau einer pilgerfreundlichen Infrastruktur.  

Welche Vorteile bieten wir Herbergen als Mitglied? 

Als Mitglied und somit offizielle Pilgerherberge in der Jakobusgesellschaft, haben wir ein vielschichtiges Konzept, um 

diese, ihre Herberge hervorzuheben und zu unterstützen. Dabei gehen wir auf jede Herberge individuell ein und 

helfen in allen Belangen, die uns möglich sind. 

 - Aufnahme und Hervorhebung auf unserer Internetseite und der Herbergsliste durch         

 detaillierte Beschreibungen und Bilder. 

 - Kostenloser Pilgerstempel nach Ihrem oder gemeinsamen Entwurf. 

- Emailliertes Schild mit Logo der Jakobusgesellschaft und Herbergshinweis als gut sichtbares               

Außenkennzeichen. 

 - Mögliche Hinweise bei der Beschilderung am Wegverlauf auf Ihre Herberge. 

 - kostenloses Informationsmaterial über Weg und Region zur Auslage. 

 - kostenlose regionale Pilgerpässe zur Weitergabe an Pilgerinnen und Pilger. 

 - Schulung für Sie, die Herbergseltern, über Kultur, Weg und unser Netzwerk. 

 - Einbindung in das Netzwerk der Mitgliedsherbergen und Einladung zu Netzwerkstreffen. 

 - Laufende aktuelle Information zu Veranstaltungen, Wegen und Infrastruktur. 

 - Statistiken zu Pilgeraufkommen und Anfragen (hier bitten wir um Ihre Mithilfe) 

 - Veröffentlichung in den örtlichen Tourismusinformationen. 

Auch bei uns wachsen stetig neue Ideen, um das Pilgern in unserer Region bekannter und beliebter zu machen. 

Darunter z.B. Gruppen- und Familienpilgern, Ausbildung zum Pilgerbegleiter oder zur Pilgerbegleiterin und, und, und.    

Die Jakobusgesellschaft Brandenburg-Oderregion e.V. unterstützt Sie gerne bei der Umsetzung von Maßnahmen zur 
pilgerfreundlichen Unterkunft auf dem Jakobsweg und freuen uns auf ihre Fragen und Anmerkungen.  
 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit! 

 

 

  



 

Fragebogen zur Aufnahme  
in die Quartiersliste   
 

St. Jakobus-Gesellschaft  
Berlin-Brandenburg-Oderregion e.V. 
Joachimsthaler Straße 12, 10719 Berlin 
E-Mail: info@brandenburger-jakobswege.de 
Homepage: www.brandenburger-jakobswege.de 
Telefon: +49 (0) 30 23 63 42 15  
Mobil: +49 (0) 172 39 44 220 

Bitte füllen Sie den Bogen soweit wie möglich aus. Wir werden dann schnellstens unsere Quartiersliste ergänzen. Darüber hinaus freuen 
wir uns, Sie als Mitglied in der St. Jakobus-Gesellschaft Berlin-Brandenburg-Oderregion e.V. begrüßen zu dürfen. Mit Ihrem Beitrag 
unterstützen Sie unsere Arbeit am Herbergsnetzwerk und der Infrastruktur der Brandenburger Jakobswege. Weitere Informationen und 
die Vorteile der Mitgliedschaft in der Jakobusgesellschaft sowie einen Mitgliedsantrag, finden Sie auf den zugehörigen Seiten. Für 
Rückfragen stehen wir jeder Zeit gerne bereit.  
Danke im Voraus, dass Sie uns und unsere Pilgerinnen und Pilger unterstützen möchten.  
Buen Camino, Bon Chemin, einen guten Weg und Ultreia 
 
Ich möchte Mitglied werden und die Arbeit der St. Jakobus-Gesellschaft Berlin- 
Brandenburg-Oderregion e.V. unterstützen.   

Ja:  ☐  Nein:  ☐ 

Standort    
Name der Unterkunft  

Straße  Hausnummer  

PLZ  Ort  

Weitere Informationen zum Ort  

Kontaktdaten    
Ansprechpartner/-in  

Telefon  Mobil  

E-Mail  Web(www)  

Daten der Unterkunft    
Bettenkapazität   __ Einzelzimmer, __ Doppelzimmer, __ Mehrbettzimmer, __ Matratzenlager 

Weitere Schlafplätze    

Übernachtungskosten  Spende Ja:  ☐  Nein:  ☐ 

___,__ EZ,    ___,__DZ,   ___,__MZ,   ___,__ ML,   ___,__ Sonstige 

Frühstück Ja:  ☐  Nein:  ☐ Preis  

Abendessen Ja:  ☐  Nein:  ☐ Preis  

Waschmaschine Ja:  ☐  Nein:  ☐ Trockner Ja:  ☐  Nein:  ☐ 

Küchennutzung Ja:  ☐  Nein:  ☐   

Dusche / Bad Ja:  ☐  Nein:  ☒   

Heizung Ja:  ☐  Nein:  ☐   

Wifi / Wlan Ja:  ☐  Nein:  ☐   

Öffnungszeiten (z.B. April-Oktober)  bis  

Umgebung und Sonstige Besonderheiten    
Einkaufsmöglichkeiten Ja:  ☐  Nein:  ☐   

Restaurant Ja:  ☐  Nein:  ☐   

Sehenswertes    

"Bemerkungen 
(z.B. Kirchenschlüssel, 

Pilgersegen, usw.)" 
 

 

 

 



 

MITGLIEDSANTRAG für Herbergen 
 

Nur auszufüllen bei abweichenden Angaben zum Fragebogen 

Vorname:. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . Name:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. . . . . . . . . . . .  . . . . .. . 

Geburtsdatum: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Staatsangehörigkeit. . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .. . . . . 

Straße, Hausnummer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .    

Postleitzahl, Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Telefon: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E-Mail. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . 

Hiermit beantrage ich den Beitritt der Pilgerherberge / Unterkunft in die St. Jakobus-Gesellschaft Berlin-

Brandenburg-Oderregion e.V. als juristische Person  

 

Der Mitgliedsbeitrag für Pilgerherbergen in Höhe von € 50.- ist für das laufenden Kalenderjahr/Geschäftsjahr bis 

spätestens 31.03. zu zahlen. Mitglieder, die nach dem 01.10. des laufenden Kalenderjahres/Geschäftsjahres in 

den Verein eintreten, sind gemäß Beitragsordnung für die verbleibenden drei Monate des laufenden 

Kalenderjahres/Geschäftsjahres beitragsfrei. 

 

 

Ich überweise den Mitgliedsbeitrag für Pilgerherbergen in Höhe von € 50.- mittels Dauerauftrag auf das Konto 

der St. Jakobus-Gesellschaft Berlin-Brandenburg-Oderregion e.V. bei der GLS Gemeinschaftsbank eG, 

IBAN: DE88 4306 0967 1318 8479 00, BIC/SWIFT: GENODEM1GLS. 

 

           Ich nehme am SEPA – Lastschriftverfahren teil (siehe Anlage)  

 

 

Datum/Unterschrift:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hinweise:  

Mit der Unterschrift bestätigt ich, die Ziele und die Satzung des Vereins anzuerkennen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Mitgliedschaft kalenderjährlich gilt und sich, sofern nicht 

fristgerecht gekündigt, jeweils automatisch um ein weiteres Jahr verlängert. Im Falle eines Austritts muss dieser jeweils bis 6 Wochen vor Jahresende schriftlich gegenüber dem Schatzmeister 

erklärt werden, um zum Jahresende wirksam zu werden. Die Mitgliedschaft beginnt mit der Entrichtung des Mitgliedsbeitrags. 

 

 

 


